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10-1:  Einladung 

zur Vorstellung unseres 

Winter-Getreide-Sortenversuches 

am Mittwoch, den 26. Juni um 10 Uhr in Lünne 
 

Wegbeschreibung: B70 Lünne, RWG-EL-Süd → Rheine, nächste Kreuzung links, danach wieder links – 300m 
 

Wir zeigen und informieren zu 14 neuen sowie bekannten Sorten (Gerste, Weizen, Triticale), und geben 

Infos rund um den Getreideanbau sowie zu aktuellen Fragen im Ackerbau. Dauer der Veranstaltung ca. 

90 min. (Sandmann, Möhle, Wulf + Züchtervertreter). 

Darüber hinaus weisen wir an dieser Stelle auch auf die weiteren überregionalen Feldtage hin (bei 

Interesse erhalten Sie hierzu nähere Infos bei unseren Fachberatern, die in dieser „Feldtagswoche“ 

sicherlich auch mehr dort sein werden): am 17.6 LWK/3N in Werlte, am 18.6 BASF in Bühren, am 19.6 

Bayer in Langförden, am 20.6 abends Syngenta in Lankum und am 21.6 Raiffeisen Ems-Vechte + 

Agravis in Klein-Berßen. 

10.2: Mais: Herbizid-Nachbehandlung trotz Trockenheit ?
Melde, Knöterich, Nachtschatten, 

Hühnerhirse u.a. 
ACDC   (+B 235) 1 Pack 5+5 für ca. 8 ha 

Melde, Knöterich, Nachtschatten,           

alle Hirsen 
CC-Top   (+B 235) 1 Pack 7,5+5 für ca. 10 ha 

Melde, Knöterich, Nachtschatten,      

alle Hirsen 
Clio BMX 0,75+0,75   

Melde, Knöterich, Nachtschatten alle 

Hirsen, bei Folgefrucht Zuckerrüben ! 
Laudis Terra   (+B 235) 1 Pack 10+15 für ca. 10 ha 

Größere Melde, Weißer Gänsefuß, 

Knötericharten als Zugabe 
B 235  (als Zugabe) 

+ 0,2- 0,7 ( je nach Wachs-

schicht und Unkrautgröße 

Quecke, Hühner- und Borstenhirse, 

Flughafer, Einj. Rispe, Gräser, Getreide 
Milagro forte 

0,6 (Quecke), 0,5 (Rispe und 

Hirse), 0,7 (Flughafer) 

Windenknöterich, Acker- Zaunwinde, 

Kamille 
Peak  (als Zugabe)  + 20 g 

Kartoffel, Ampfer, (Stechapfel), 

Melde, Knöterich, Hühnerhirse 
Callisto 1,0-1,5 l 

Ackerwinde, Landwasserknöterich, 

Kartoffel, Windenknöterich, Melde 
Arrat (+ Dash) gegen Kar-

toffeln langsame Wirkung (3 Wo) 
0,2 (+ 1), 1 Pack = 4 ha 
beste Wirkung wenn warm  

Landwasserknöterich Mais-Banvel WG 
0,5 kg (nur solo ! beste 

Wirkung wenn warm) 
Distelarten, Huflattich, Stechapfel, 

Nachtschatten, Kamille 
Effigo (+ FHS) 0,35 (+0,2) l 

Das sonnige wärmere Wetter der vergange-

nen Tage hat dem Mais sichtlich gut getan.  

Ein baldiger Schauer Regen wäre jetzt aber 

auch wünschenswert und würde den 

Reihenschluß dann auch beschleunigen. 

Vorher benötigt der Mais häufig aber noch 



  ] 

eine Herbizid-Nachbehandlung. Abgesehen 

von der fehlenden Bodenfeuchte sind die 

aktuellen Witterungsbedingungen momentan 

eher günstig, so daß wir die Nachspritzung 

eher zeitnah anstreben. Bei verschiedenen 

Problemunkräuter wie z.B. Kartoffel, Acker-

winde und Landwasserknöterich sollte zum 

Spritzzeitpunkt aber auch wieder genügend 

Blattmasse vorhanden sein, so daß in Einzel-

fällen hier auch noch gewartet werden kann, 

vor allem dann, wenn der Mais noch nicht zu 

groß ist. Dort wo auf normal verunkrauteten 

Flächen mit Melde, Knöterich, Nachtschatten 

und Hirsen bislang nur mit ½-2/3-Pack-Men-

ge vorgelegt wurde ist jetzt noch die fehlende 

Nachlage zu platzieren. Aufgrund schlechter 

Erfahrungen in der Vergangenheit empfehlen 

wir diese Spritzung auch unbedingt dann, 

wenn  momentan kaum Nachverunkrautung 

zu erkennen ist. Erfahrungsgemäß ist der Un-

krautdruck in langjährigen mais- und kartof-

fellastigen Fruchtfolgen zu groß, als daß auch 

später nicht zuviel nachaufläuft. Bei Bedarf 

empfehlen wir zur späteren Überprüfung an 

dieser Stelle aber ein Spritzfenster anzulegen. 

Hier genügt eine kleine Teilbreite nahe der 

Auffahrt im Vorgewende mal auszuschalten.  

Bei der Packauswahl für die Nachlage geben 

wir zu bedenken, daß dort, wo auch kleine 

Borsten- und Fingerhirsen zu erwarten sind, 

das Clio im CC-Top oder im Clio BMX den 

Vorzug gegenüber ACDC zu geben ist. Lau-

dis Terra bzw. Laudis Aspekt sind gegen 

kleine Hirsen ebenfalls stark und vor allem 

dort zu bevorzugen, wo im nächsten Jahr 

Zuckerrüben stehen könnten. Alle drei Packs 

haben mit Calaris, Clio und Laudis auch eine 

gute Wirkung auf Kartoffeln, allerdings 

dann in hoher Aufwandmenge. Unabhängig 

von unseren Empfehlungen sollten sie jetzt 

auch Ihre Pflanzenschutzbestände aufnehmen 

und gegebenenfalls diese unserer Fachbera-

tung mitteilen, damit diese, soweit möglich,  

sinnvoll aufgebraucht werden können.  

10-2: Getreide: Fungizidbehandlungen abschließen
Das Getreide braucht Regen. Dennoch sind 

die Ährenbehandlungen jetzt abzuschließen. 

Während der Gelbrostdruck in der Triticale 

bereits seit Wochen sehr hoch ist, hat auch 

der Braunrostdruck im Roggen und im Wei-

zen zugenommen. In pfluglosen Triticale- 

und Weizenbeständen mit höherem Stop-

pelanteil an der Oberfläche sollte die geplan-

te Fusariumbehandlung zur Blüte des Ge-

treides durchgeführt werden. Wir empfehlen 

vordringlich 2,5-3 l Osiris, oder 1,25 

Skyway XPro oder im Weizen 0,8-1,0 

Siltra XPro 

Ansonsten sind z.B. folgende Packs zur Ab-

schlußbehandlung einsetzbar.  

0,7+0,7  Aviator XProDuo (7 ha, G,W,T,R)  

0,8+0,8  Champion+Diamant (6 ha, G,W,R) 

1,8+0,9  Osiris+Diamant (5,5 ha, T,R,W,G 5m) 

0,8+0,8  Diamant+OpusTop (6 ha, R,T,W,G) 

Diese Produkte sind auch in der Sommer-

gerste mit 80%iger Menge einsetzbar. Wo 

noch verstärkt Mehltau an die oberen Blätter 

gelangt, muß zur sicheren Bekämpfung noch 

ca. 0,15-0,2 Vegas zugesetzt werden. 

Tritt bei den noch zu behandelnden Winter-

getreideflächen verstärkter Druck von Läu-

sen, Getreidehähnchen oder anderer Insek-

ten auf, so ist die Zugabe von 0,075 Karate 

Zeon oder anderer Insektizide in Erwägung 

zu ziehen. Wo aktuell keine Maßnahme 

ansteht ist momentan aber auch noch kein 

Handlungsbedarf notwendig. Vor allem 

später zur Milchreife sind aber wieder 

Kontrollen in den Ähren notwendig.  

Die genannten Produkte sind alle mit 

Foliarel N-Plus mischbar (10 l = 14 kg N).

10-3:  Strategisch bei der Fliegenbekämpfung vorgehen
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Fliegen 

+ Fliegenlarvenbekämpfung. Entsprechende 

Empfehlungen erhalten sie bei uns vor Ort 

am jeweiligen Raiffeisen-Markt oder 

telefonisch bei Jan-Heinz Völker unter 

0163-2739313 oder morgens 05902-934515. 

Mit freundlichen Grüßen Ihre Raiffeisen- und Warengenossenschaft Emsland-Süd eG 


